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Entzünden der Schabbat-Kerzen 

Zünde die Kerzen an, verdecke deine Augen und spreche den Segen. 

Baruch ata Adonai, Eloheinu Melech haOlam, ascher kidschanu al 

jedei haEmuna baMaschiach Jeschua vezivanu lihiot Or laOlam. 

B’schem Jeshua haMaschiach. Amen. 

Gelobt seist du, HERR, unser Gott, König der Welt, der uns 

geheiligt hat durch den Glauben an Jesus Christus (den Messias 

Jeschua) und uns geboten hat ein Licht für die Welt zu sein. Im 

Namen unseres Messias Jeschua. Amen. 

 

Gemeinsam kann nun folgendes Lied gesungen werden, um sich einen Schabbat des 

Friedens zu wünschen: 

♪ Schabbat Schalom (Schabbat des Friedens) 

Schabbat Schalom, Schabbat Schalom,  

Schabbat, Schabbat, Schabbat 

Schabbat Schalom. 

  

Da man am Schabbat kein Feuer machen soll, werden die zwei Kerzen von der Frau 

des Haues am Freitagabend vor Einbruch der Dunkelheit angezündet. Sie weisen 

außerdem auf die Schöpfung hin, als Gott das Licht erschuf. Jesus als das Licht der 

Welt, hat auch uns gebot ein Licht für die Welt zu sein. Die zwei Kerzen symbolisieren 

das zweifache Schabbatgebot: „Gedenke des Schabbats“ (2.Mose 20,8) und „Halte den 

Schabbat“ (5.Mose 5,12). 
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Kiddusch (Heiligung des Schabbats) 

„Da ward aus Abend und Morgen der sechste Tag. So wurden 

vollendet Himmel und Erde mit ihrem ganzen Heer. Und so 

vollendete Gott am siebenten Tage seine Werke, die er machte, 

und ruhte am siebenten Tage von allen seinen Werken, die er 

gemacht hatte. Und Gott segnete den siebenten Tag und heiligte 

ihn, weil er an ihm ruhte von allen seinen Werken, die Gott 

geschaffen und gemacht hatte.“ (1. Mose 1,31-2,3) 

Segen über Wein 

Jeder schenkt sich ein Glas Wein ein oder alle trinken aus dem Becher, der gesegnet 

wird. 

Baruch ata Adonai, Eloheinu Melech haOlam, Bore Pri haGafen. 

B’shem Jeshua haMashiach. Amen. 

Gelobt seist du, HERR, unser Gott, König der Welt, Schöpfer der 

Frucht des Weinstocks. Im Namen unseres Messias Jeschua. Amen. 

 

 

  

Der Kiddusch (Heiligung) leitet den Schabbat ein, um das Gebot aus 2. Mose 

20,8 zu erfüllen: „Gedenke des Sabbattages, dass du ihn heiligst.“ 

Der Wein am Schabbat symbolisiert die Freude und Festlichkeit des Tages. Die 

Propheten vergleichen das Volk Israel mit einem Weinstock. Wir wissen, dass 

Jesus selbst der Weinstock ist – und wir die Reben!  
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Segen über Brot 

Die zwei Schabbat-Brote werden hochgehoben, während der Segen gesprochen wird 

und dann mit Salz weitergereicht. 

Baruch ata Adonai, Eloheinu Melech haOlam, haMotzi Lechem 

min haAretz. B’shem Jeshua haMashiach. Amen. 

Gelobt seist du, HERR, unser Gott, König der Welt, der das Brot 

aus der Erde hervorbringt. Im Namen unseres Messias Jeschua. 

Amen. 

 

  

Brot steht für die grundlegende Nahrung, mit der Gott uns versorgt. Es gibt zwei 

Brote, da auch in der Wüste Gott am Freitag die doppelte Portion Manna gab, 

damit die Israeliten es am Schabbat nicht sammeln mussten.  

Jesus selbst bezeichnet sich als das Brot des Lebens, welches vom Himmel 

herabgekommen ist. So wie Salz über einige der Opfer gestreut wurde, wird auch 

das Brot mit Salz gereicht, um den Bund Gottes mit Israel zu symbolisieren. 
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Gemeinsam kann nun der Psalm 92 gebetet oder gesungen werden, da dieser ein „Lied 

für den Sabbattag“ ist. Auch weitere Lieder, die Gott loben, werden hier vorgeschlagen. 

Psalm 92 

1 Ein Psalm. Ein Lied für den Sabbattag. 

2 Das ist ein köstlich Ding, dem HERRN danken und lobsingen 

deinem Namen, du Höchster, 

3 des Morgens deine Gnade und des Nachts deine Wahrheit 

verkündigen 

4 auf dem Psalter mit zehn Saiten, auf der Harfe und zum Klang 

der Zither. 

5 Denn, HERR, du lässest mich fröhlich singen von deinen 

Werken, und ich rühme die Taten deiner Hände. 

6 HERR, wie sind deine Werke so groß! Deine Gedanken sind 

sehr tief. 

7 Ein Törichter glaubt das nicht, und ein Narr begreift es 

nicht. 

8 Die Gottlosen grünen wie das Gras, / und die Übeltäter blühen 

alle – nur um vertilgt zu werden für immer! 

9 Aber du, HERR, bist der Höchste und bleibest ewiglich. 

10 Denn siehe, deine Feinde, HERR, / siehe, deine Feinde 

werden umkommen, und alle Übeltäter sollen zerstreut werden. 
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11 Aber du erhöhst mein Horn wie bei einem Wildstier und 

salbst mich mit frischem Öl. 

12 Mit Freude sieht mein Auge auf meine Feinde herab und hört 

mein Ohr von den Boshaften, die sich gegen mich erheben. 

13 Der Gerechte wird grünen wie ein Palmbaum, er wird 

wachsen wie eine Zeder auf dem Libanon. 

14 Die gepflanzt sind im Hause des HERRN, werden in den 

Vorhöfen unsres Gottes grünen. 

15 Und wenn sie auch alt werden, werden sie dennoch 

blühen, fruchtbar und frisch sein, 

16 dass sie verkündigen, dass der HERR gerecht ist; er ist mein 

Fels und kein Unrecht ist an ihm.  

 

♪ Tov lehodot la’Adonai (Ps 92, 2-6) 

Ref.  Tov lehodot la’Adonai ulesamer leschimcha Elyon 

lehagid baboker chasdecha ve’emuntcha baleilot 

1. Alei asor ve’alei navel, alei higayon bechinor 

lehagid baboker chasdecha, ve’emunatcha baleilot 

2. Ki simachtani Adonai befoalecha bema’ase yadecha aranen 

Ma gadlu maaseicha Adonai, meod amku machshavotecha 
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♪ Baruch haBa beschem Adonai. Hallelujah (2x) 

Baruch haba beschem Adonai (2x) Hallelujah 

(Gelobt sei der, der kommt im Namen des Herrn) 

 

♪Fröhlich, fröhlich ist das Volk, dessen Gott ist der HERR (2x) 

Früh such ich sein Angesicht, dien ihm bis sein Tag anbricht, 

Ich vertrau auf Gott, den Vater, er weist mir den Weg 

 

♪ Hine ma tov u’ma na’im schevet achim gam jachad (2x) 

Hine ma tov, hine ma tov, nai nai nai... 

(Siehe wie gut und lieblich ist es, wenn Brüder einträchtig 

beieinander wohnen. Ps 133, 1) 

 

♪ Osse Schalom bimromav 

Hu ya’ase schalom aleinu ve’al kol Israel, ve’imrum, imru Amen 

Ya’ase schalom, ya’ase schalom,  

schalom aleinu ve’al kol Israel (2x) 

(Der Frieden stiftet in seinen Höhen, der schaffe auch Frieden 

über uns und ganz Israel. Und sie sollen sagen: Amen.) 
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♪ Kadosch, Kadosch, kadosch (2x) 

Adonai, Elohim, Zevaoth (2x) 

Ascher haya, ve’hove, ve’yavo (2x) 

Heilig, heilig, heilig (2x) 

Ist der Herr, Elohim, unser Gott. (2x) 

Der war und der ist und der kommen wird. (2x) 

 

♪ All die Fülle ist in dir, oh Herr, 

und alle Schönheit kommt von dir, oh Gott (2x) 

Quelle des Lebens, lebendiges Wasser, Hallelujah. 

 

Du bist unser König, oh Herr, 

du sitzt auf dem Thron, oh Gott (2x) 

Meister des Lebens, ewiger Herrscher, Hallelujah. 

 

Dank sei dir, ja Dank sei dir, wir danken dir, Herr 

Dank sei dir, ja Dank sei dir, oh Herr. 

Denn du bist uns nah, dein Wirken, Herr, ist offenbar. 

Dank sei dir, ja Dank sei dir, oh Herr. 


